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Ministerium für innere und 
kr'" A " '--'"'-en 

puu ««>16.1. U O « J u 

A b s c h r i f * 
(Wanderwngsamt) 

Niederholzer Josef; 
Lohnforderung in Canada. 

An das 
Auswrtige Amt in ü e r 1 i n, 

dureh den Herrn Heiehskomruissar für die Wiedervereinigung 

Oesterreichs mit dem Deutschen Keieh 

as Deutsche Konsulat in Montreal hat mit Schreiben vom 24.August 
1938 den deutschen Staatsangehörigen Josef Niederholzer in „ien, 
vIII., Albertgasse 13, der in der Zeit vom 17.April 1929 bis un-
gefähr 9. Februar 1930 bei einem gewissen Cptn. James Ogilvy-Wills 
in ifairraont Springs, B.C. in Canada als landwirtschaftlicher Ar-
beiter beschäftigt war und gegenüber seinem Arbeitgeber noch eine 
Lohnforderung in der Höhe von 159 canad. Dollar geltend macht, 
verständigt, dass Cptn. James Ogilvy-Wills einen betrag von zwei 
Dollar bezahlt habe. Das Deutsche'Konsulat in Montreal hat diesen 
Betrag abzüglich 8 cents für Ueberweisungsspesen mit Postanweisung 
an Josef Niederhölzer überwiesen. 

Josef Niederholzer befindet sich nicht in ,ien, die Geldsen-
dung ist daher nach Angabe seiner Schwester Frau Therese Steinmann, 
Wien, vIII., Albertgasse 13, an das Deutsche Konsulat in Montreal 

Dazu wird bemerkt,dass Josef Niederholzer seine Forderung 
gegen Cptn.James Ogilvy-.Villa mit einem anlier gerichteten Schrei-
ben vom 20. Mai 1931 an seinen Schwager Herrn is.K.Steinmann, dem er 
die von ihm vorgestreckten Reisekosten nach Canada schuldete,ze-
diert hat, der diese Zession mit Schreiben an das Wanderungsamt 



vom 18. Jänner 1932 an seine Gattin i?'rau Therese Steinmann abge-
treten hat. 

üs wird somit das Ersuchen gestellt, das Deutsche Konsulat 
in Montreal in Kenntnis setzen zu wollen, das« für Josef 
iiiederholzer von seinem Schuldner Cptn. James Qgilvy-Wills 
eingehende Zahlungen an j rau Therese Steinmann in Wien, VIII., 
Albertgasse IS zu überweisen w ren. 

i'ür den Minister : 
I . A . 
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i-amissoriuia rur innere una 
kulturelle Angela;enhelten 

BUNDESKANZLERAMT 

pol Jnt.0930 
LJ L ! / A b s c h r i f t 11. Oktober 1938 

(Wanderungsamt) Wien, 
L, Herrengass« 
Telephon Nr. U-24-
Tïiegrsmmadressc; Emigration Wien II 6a 103.901/38 

Niederholzer Josefi 
Lohnforderung in Caned© 

An das 
Atiaw rtige ijat in Ja e r 1 i nt 

durch den Herrn eIchskon isser für die .iedervereinigung 
Oesterreichs mit de® Deutschen eich 

as cutsche onsulot in i ont real hat mit chreiben vom £4. August 
1938 den deutschen . taatsengehörigen Josef Idecierholzer in -ien, 
via., Albertgasse 13, der in der eit vom 17«April 1929 bis un-
gefähr 9. J ebruar 1930 bei einem gewissen Cptn.James ugilvy-.,111s 
in r airmont dprings, ii.C. in Canada als landwirtschaftlicher Ar» 
beiter beschäftigt war und gegenüber seines Arbeitgeber noch eine 
-U>hnforderung in der ilühe von 159 caaad. ollar geltend macht, 
verstandigt, dass Cptn. James cgüvy- ills einen betrag von zwei 
Dollar bezahlt hebe, as )eutsché Konsulat in iUontreel hat diesen 
jwetreg abzüglich 8 cents für l'ebarweisun* sapasan mit Postanweisung 
an Josef Niederhölzer überwiesen. 

Josef Niederhölzer befindet sich nicht in ien, die Geldsen« 
dung ist daher nach ngabe seiner Schwester reu Therese ; tainmann, 
ien, viII., Albertgasoe 13, an das Deutsche onsulst in .ontreal 

zurückgegangen. 
Dazu wird bemerkt,dass L osef Niederhölzer seine Forderung 

gegen Cptn.James Ggilvy* .ills mit einem aniier gerichteten achrei-
ben vom Et. *:ei 1931 an seinen bchwager lerrn . .Steinuann, dem er 
die von ihm vorgestreckten eisekoaten nach Canada schuldete,ze-
diert hat, der diese Zession mit Schreiben an das , and e rungs amt 



vom la. J'limer 1932 an sein© Gattin rau iherese . teini-ann abge-
treten hat. 

s wird soiiiit das rsuehen gestellt, das Deutsche onsulafc 
in Montreal in enntnis setzen zu wollen, dass für »osef 
iiiederholzor von meinem Schuldner Cptn. James ugllvy- ills 
ein .ehende Zahlungen an reu herese iteinnsnn in ien, V III., 
Albertgasse 15 zu überweisen w ren. 

i'iir den Minister ; 



don 24,August 1923« 

Herr Jaßfeiö Ogilvy^WiliB &at heute eine 
weitere Teilforderung von $ gezahlt, die ich Ihnen durch 

Postanweisung abzüglich von 8 ̂ ent fuer Ueberweisungsspesen zu-
kommen lasse« 

Der -^euteche Konsul 
I./A, 

Herrn Josef N i e d e r h o l z e r 
in W i e n , VIII., 
AlfcertgasBe Hr. IS« 
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